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Information über die Teilnahme der GGS Bollenberg am Start-Chancen-
Programm 
 
 
 

Beschlussvorschlag: 

 
Der Bericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen. 
  
 
 

Sachverhalt: 

 

Bund und Länder haben sich im Frühjahr 2024 auf ein Startchancen-Programm 
geeinigt. Das Land NRW erhält über einen Zeitraum von 10 Jahren 2,3 Milliarden € 
und will damit im selben Umfang insgesamt rd. 900 Schulen besonders fördern. Das 
Förderprogramm soll dazu beitragen, die Leistungsfähigkeit des Bildungssystems in 
Deutschland nachhaltig zu verbessern, die Bildungs- und Chancengerechtigkeit zu 
erhöhen und den starken Zusammenhang zwischen sozialer Herkunft und 
Bildungserfolg aufzubrechen. Alle Kinder und Jugendlichen sollen in Deutschland die 
Möglichkeit haben, ihre Fähigkeiten in einer diversitäts- und ungleichheitssensiblen 
Lernumgebung zu entwickeln und ihre Talente zu entfalten – unabhängig von der 
Herkunft. 

Zum Beginn des laufenden Schuljahres wurden bereits 400 Schulen zur Teilnahme 
ausgewählt. Weitere rund 500 Schulen werden zum Schuljahresbeginn 2025/2026 
folgen.  

Da gerade die basalen Kompetenzen Lesen, Schreiben und Rechnen, 
ausschlaggebend für einen erfolgreichen Bildungsweg sind, liegt ein besonderer 
Schwerpunkt des Programms auf dem Primarbereich: rund 60 Prozent der 
geförderten Schülerinnen und Schüler besuchen Grund- oder Förderschulen. Mit 
Start ab dem Schuljahr 2025/26 wurde auch die GGS Bollenberg zur Teilnahme 
ausgewählt. 

 
Das Programm basiert auf drei Finanzierungssäulen: 
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1. Investitionsbudget: Mit dem Investitionsbudget kann eine lernförderliche 

Ausstattung und Infrastruktur geschaffen werden, die auf den konkreten 
Bedarf vor Ort abgestimmt ist. Das für die Schule ermittelte Budget umfasst 
70% der Gesamtförderung und kann über den gesamten Programmzeitraum, 
d.h. bis zum 31.07.2034 verplant werden. In diesem Bereich ist der 
Schulträger beteiligt, der den 30 %igen Eigenanteil aufbringen muss. Die 
Schulen mussten bis zum 31.01.2025 in Abstimmung mit dem Schulträger 
erklären, ob sie an dem Programm teilnehmen. Erst wenn feststeht, wie viele 
der Schulen tatsächlich teilnehmen, wird die Höhe des Investitionsbudget 
ermittelt und mitgeteilt. 
 

2. Chancenbudget: Mit einem Chancenbudget kann unter anderem eine 
pädagogische und systemische Beratung und Unterstützung für die Schulen 
finanziert werden, die nachhaltig zu einer Verbesserung von Schul- und 
Unterrichtsentwicklung beiträgt. 
  

3. Zusätzliches Personalbudget: Mit einem zusätzlichen 
Personalbudget können neben den Lehrkräften weitere Fachkräfte 
unterschiedlicher Professionen eingestellt werden, die das Lehren und Lernen 
unterstützen (insbesondere Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter sowie 
multiprofessionelle Teams). 

 
Für das Team der Grundschule Bollenberg bedeutet die Teilnahme an dem 
Förderprogramm neben den Herausforderungen des normalen Schulalltags natürlich 
eine große Kraftanstrengung aber auch eine große Chance, das Schulprofil 
weiterzuentwickeln, dabei auf besondere Ressourcen zurückgreifen zu können und 
so den Schüler_innen die bestmögliche Förderung zukommen zu lassen. Aus 
diesem Grund erscheint eine Teilnahme an dem Programm alternativlos. Ein 
Abstimmungsgespräch mit dem Schulträger fand im Januar 2025 statt, so dass die 
Erklärung zur Teilnahme fristgemäß abgegeben werden konnte. In der Schule hat 
sich um die Schulleitung herum ein Team gebildet, das den Prozess inhaltlich und 
konzeptionell begleiten wird. 
 
Seitens des Schulträgers bleibt zunächst abzuwarten, wie hoch das zu erwartende 
Investitionsbudget sein wird. Aufbauend darauf ist vorgesehen, in Abstimmung mit 
der Schule ein Maßnahmenpaket zu schnüren und dies in die Haushalts- und 
Finanzplanung der kommenden Jahre einzubinden. Für den Eigenanteil kann auch 
auf die Schulpauschale zurückgegriffen werden. Sobald hier Einzelheiten bekannt 
sind, wird die Verwaltung die politischen Gremien erneut beteiligen. Für diesen 
Ausschuss geht es nur um eine Information darüber, dass die 
Gemeinschaftsgrundschule Bollenberg an dem Programm beteiligt sein wird. 
 
 
 

Finanz. Auswirkung: 

 
Die finanziellen Auswirkungen können erst zu einem späteren Zeitpunkt konkretisiert 
werden. 
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Nachhaltigkeitseinschätzung: 
 
Die Nachhaltigkeitsstrategie der Stadt Haan wird durch diese Vorlage nicht berührt. 
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